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Umwelttipp  
 

Umweltfreundlich in die Ferien reisen 

 
Warum in die Ferne schweifen, wenn das Gute so nah liegt? Seit der Coronazeit sind 

viele Menschen, die in der Schweiz leben, im Sommer innovativ unterwegs – und 

entdecken dabei ihre Heimat neu. Ferien in der Schweiz sind zum Trend geworden. Wer 

die nun kürzeren Reisewege mit dem ÖV zurücklegt, baut nicht nur den eigenen Stress 

schneller ab, sondern hilft auch der Umwelt dabei. 

 

Die letzte E-Mail ist verschickt, die Bürotür fällt ins Schloss, die Ferien können beginnen. Viele 

Menschen haben sich in jüngster Zeit im eigenen Land erholt, sind in der Schweiz etwa 

vermehrt ins Berner Oberland, ins Tessin und nach Graubünden gefahren. Bis zu 75 Prozent 

mehr inländische Gäste haben im Sommer 2021 im Vergleich zum Vorjahr Entspannung in der 

Heimat gesucht – und gefunden. Und wo es Menschen gefällt, gehen sie gerne wieder hin. Man 

hat die kurzen Wege schätzen gelernt. Also alle Koffer vollpacken, Taschen füllen – und ab ins 

Auto damit. Aber warum eigentlich selber fahren?  

 

So vorbildlich wir mit der Wahl unseres Ferienziels das Klima schonen, so viel Luft nach oben 

gibt es immer noch bei der Frage, wie wir dorthin kommen. Den rund 10‘000 Anfahrten im 

eigenen Auto stehen nur etwa ein Drittel so viele Reisen mit öffentlichen Verkehrsmitteln 

gegenüber. Eigentlich erstaunlich, denn in welchem anderen Land sind auch abgelegene 

Destinationen so einfach mit dem öffentlichen Verkehr erreichbar?  

 

Beste Voraussetzungen also für alle, die auch dieses Jahr offen für Neues sind. Auch wer auf 

Bahn und Bus umsteigt, kommt hierzulande überall hin. Natürlich sind kleine Anpassungen in 

der Planung notwendig, zum Beispiel beim Gepäck. Der Fokus auf das Wesentliche hilft. Wenn 

das schwerfällt, hilft eine kleinere Tasche – je weniger Platz, desto weniger nehme ich mit. Oder 

man reduziert kontinuierlich den Anfangsstapel. So reisen Sie nicht nur unbeschwert, sondern 

reduzieren gleichzeitig den eigenen ökologischen Fussabdruck weiter.  

 

Sie möchten mit dem öffentlichen Verkehr Ihre Ferien oder einen Ausflug planen?  

Die SBB bietet verschiedene Sparangebote wie Sparbillette und Spartageskarten an. Weitere 

Infos finden Sie auf der Website www.sbb.ch/sparangebote.   

 

Auch die Gemeinde Birsfelden bietet als Energiestadt unpersönliche "Tageskarten Gemeinde" 

der 2. Klasse an. Mit diesen haben Sie einen Tag lang freie Fahrt auf dem gesamten 

Streckennetz von SBB und Postauto sowie den meisten Privatbahnen, städtische 
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Nahverkehrsmittel und vielen Schifffahrtsbetrieben der Schweiz. Die Tageskarte kostet für die 

Einwohner*innen von Birsfelden CHF 40.00 und als Last-Minute Angebot CHF 30.00. Weitere 

Informationen finden Sie auf unserer Website unter www.birsfelden.ch/sbbtageskarten.  

 

Sie möchten stressfrei mit dem öffentlichen Verkehr in die Ferien fahren, ohne das Gepäck zu 

schleppen? Dank der verschiedenen Angebote der SBB wird Ihr Reisegepäck unkompliziert 

direkt zu Ihrer Feriendestination transportiert und Sie können ohne Gepäck Ihre An- und 

Abreise geniessen. Weitere Informationen finden Sie auf www.sbb.ch/reisegepaeck.   

 

Für weiterführende Informationen und Umwelttipps besuchen Sie auch die Webseite der 

Gemeinde Birsfelden unter www.birsfelden.ch/umwelttipps. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abbildung 1 Birsfelden ist seit 1999 mit dem Label Energiestadt zertifiziert und wird damit für ihre 
ergebnisorientierte und fortschrittliche Energiepolitik ausgezeichnet. 
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